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Zur Wahlbewegnng
Die Hochſommerzeit iſt längſt vorüber die Bäder undG nekſiſhen haben den größten Theil ihrer heurigen Be

ſucher den heimiſchen Penaten zurückgegeben der Termin für
die Landtagswahlen kommt mit jeder Woche ein gutes Stück
näher aber von einer Wahlbewegung iſt noch verzweifelt wenig
zu ſpüren Hier und da eine Parteiverſammlung auf welcher
allerhand Reſolutionen efaßt werden aber das iſt nur ein
leiſes Kräuſeln der Oberfläche in der Tiefe der Wählermaſſe
iſt es ganz ſtill ſo ſtill wie es vielleicht noch niemals ſo kurze
Zeit vor einer immerhin doch wichtigen Entſcheidung ge
weſen iſtIn nen gewiſſen Einklange mit dieſer Stille ſteht der
Inhalt des konſervativen Wahlaufrufs der vor einigen Tagen
veröffentlicht worden iſt Man darf auch hier ſagen vielleicht
noch niemals hat eine große und einflußreiche Partei eine
wichtige Entſcheidung durch ein ſolches Durcheinander von ab
geblaßten und verwaſchenen Redensarten zu beeinfluſſen geſucht
Wir ſind nicht ſo unbillig von einer gegneriſchen Partei zu
verlangen was thatſächlich keine Partei leiſtet und in dieſer
unvollkommenen Welt auch gar nicht leiſten kann nämlich eine
epigrammatiſche Schärfe in Wahlaufrufen Aber mögen der
artige Schriftſtücke auch gewohnheitsmäßig das Vorrecht einer
gewiſſen Vieldeutigkeit genießen eine beſtimmte Grenze giebt
es auch hier und man muß geſtehen daß in dem neueſten
Wahlaufrufe der konſervativen Partei dieſe Grenze denn doch

gar weit überſchritten iſt hBei dem Mangel eines greifbar ſachlichen Jnhalts ließ ſich
ſachlich kaum etwas über den ſeltſamen Aufruf ſagen wohl
aber durfte man geſpannt ſein welche Aufnahme er bei anderen
Parteien insbeſondere bei der nationglliberalen und der ultra
montanen Fraktion Freg würde Denn es lag und liegt guf
der Hand daß der Zweck des konſervativen Wahlaufrufs nicht
iſt den Wählern zu ſagen was die konſervative Politik will
ſondern vielmehr die konſervativen Ziele ſo zu verſchleiern daß
der konſervativen Partei die Möglichkeit offen gehalten werden
ſoll je nachdem in grundſätzlichen namentlich kirchlichen und
Schulfragen mit den Nationalliberalen oder mit den Ulktrg
montanen zu gehen Da dieſes wunderſame Aktenſtück ein
Kompromiß zwiſchen den gemäßigten und extremen Kon
ſervativen iſt ſo liebäugelt es hier mit denen um Bennigſen
und dort mit denen um Windthorſt und eine R ame
Zangengeburt es iſt ſo kann man ihm das Lob nicht ver
ſagen daß es wägend mit grenen Händen in die eine
Waagſchale ziemlich eben ſo viele zwar nicht Gedanken aber
doch Worte gelegt hat wie in die andere Es fragt ſich nun
iſt der gewollte Zweck erreicht Haben die Nationalliberalen
und die Ultramontanen das zärtliche Winken des kleinen Fingers
nun gleich für einen kräftigen Druck der Hand genommen

Ach es iſt traurig zu ſägen aber es iſt ſo nachdem kaum
dreimal vierundzwanzig Stunden nach Veröffentlichung des
konſervativen Wahlaufrufs ins Land gegangen ſind regnet es
aus allen Ecken und Enden des preußiſchen Staates r
nationalliberale wie ultramontane Abſagebriefe an die konſer
vativen Werber Weder die eine noch die andere der um
worbenen Parteien will auf die fein und doch ach ſo plump
gelegte Leimruthe gehen vielmehr ſagt jede derſelben den
ſtaatsmänniſchen Herren Rauchhaupt und Genoſſen mit

Schiller s Worken
Ein feiner Plan Fein zugeſpitzt Nur ſchade
ſo fein geſchärfet daß die Spitze brach

21 Moderne Römer
Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung
Um den Forderungen des Herkommens und des guten Tones

zu genügen hatte Fürſt Joan außer einigen weiblichen Dienſt
boten auch eine ältere Dame engagirt der die Aufgabe zufallen
ſollte dein Penſionskinde gewiſſermaßen den letzten ariſtokratiſchen
Schliff zu geben und ihm ſowohl im eigenen Hauſe als in der
Geſellſchaft als dame honneur zu dienen Madame de
Mordedien war eine Franzöſin aus guter Familie und von
untadelhaften Manieren Sie hatte die Hälfte ihres langen
Lebens in ähnlichen Stellungen in den Häuſern des hohen und
höchſten Adels zugebracht und ſie war ſich darum der Ver
antwortlichkeit der übernommenen Verpflichtungen in vollem
Umfange bewußt Aber ſie hatte bald erkannt daß ſie an
ihrem gegenwärtigen Platze im Grunde recht überflüſſig war
Die Prinzeſſin Caragiali duldete ebenſowenig einen Verſuch
ihre Erziehung in Geſtalt von höflichen Ermahnungen und
beſcheidenen Unterweiſungen fortzuſetzen als ſie geeignet ſchien
ihrer Ehrendame mit kindlich hingebendem Vertrauen entgegen
zukommen Sie ſah die Nothwendigkeit ihres Vorhandenſeins
ein und behandelte die würdige Dame fortgeſetzt mit einer
freundlichen Zartheit die ihr das ganze Herz derſelben gewann
Aber ſie wußte bei alledem zwiſchen ſich und ihr eine un
ſichtbare Schranke aufrecht zu erhalten die jede allzu nahe
Berührung unmöglich machte und die ihr ihre volle Freiheit
wahrte Mit jener gefälligen Schmiegſamkeit die man ſich
nirgends leichter aneignet als in der delikaten Stellung einer
Ehrendame fand ſich Madame de Mordedien in dieſen eigen
artigen Verhältniſſen zurecht und keines von ihnen hatte eine
R neſeng mit dem Verhalten des anderen unzufrieden

u ſein
Jm übrigen geſtaltete ſich Maria ihr Leben ganz ſo wie

es jede andere Daine deren Vermögensverhältniſſe die Er
füllung jedes Wunſches und jeder kleinen Neigüng geſtatteten
an ihrer Stelle gethan haben würde Sie machte kleine Aus
flüge zu Fuß und zu Wagen beſuchte in Geſellſchaft ihres

offenes Buch für jedermann geweſen

Genug die konſervative Partei hat ihren Wahlfeldzug miteinem erbarmenswürdigen Fiasko begonnen Die praktiſche

Tragweite deſſelben ſind wir natürlich weit entfernt zu über
ſchätzen gerade dieſe Partei baut in Wahlangelegenheiten auf
andere Hilfsmittel als auf die Kraft ihrer Beredtſamkeit und
auf die Güte ihrer Gründe Und dieſe Hilfsmittel werden
ihr auch jetzt nicht verfagen Aber wenigſtens den Zuzug den
ſie von nationalliberaler und von ultramontaner Seite ge
winnen wollte hat ſie ſich verſcherzt und das iſt namentlich
ſoweit es ſich um die Nationalliberalen handelt doch auch
nicht zu unterſchätzen Sehr vielen nationalliberalen Wählern
dürfte ein Licht darüber aufgehen daß es ſich für ſie nicht
ſchickt Schulter an Schulter mit der Stimmheerde zu
marſchiren welche hinter dieſem konſervativen Wahlaufrufe
herläuft und dieſe Empfindung wird ſo hoffen wir auch noch
über die Landtagswahlen hinaus heilſam fortwirken

Politiſche Ueberſicht
Die N Fr Pr veröffentlicht in der Eheſcheidungsangelegen

heit der ſerbiſchen Königs familie die Klagebeant
wortungsſchrift der Königin Natalie Das Schrift
ſtück beginnt mit der folgenden pathetiſchen Einleitung

z An das Konſiſtorium der Belgrader Eparchie
in Belgrad

Seltſam und wunderlich fürwahr iſt das Schickſal dieſes unſeres
ſchönen aber auch vielgeprüften Landes Nur wenige der vielen
Heimſuchungen haben es verſchont gelaſſen und auch heute be
findet ſich ganz Serbien in Aufregung und richtet mit einer ge
wiſſen Befangenheit und Verlegenheit ſeine Augen auf die un
liebſamen Vorgänge die ſich auf dem Throne des kaum neu
errichteten Königreiches abſpielen

Sr Majeſtät dem Könige von Serbien meinem erhabenen
Gemahl hat es gefallen ſein geſetzlich angetrautes und ihm er
r Weib von ſich zu ſtoßen das Weib dem er vor dem

Altare unſerer heiligen Kirche den feierlichen Schwur geleiſtet
daß er ihm treu ſein daß er es lieben und bis zum Grabe be

ſchützen werde das Weib das ihm einen Erben für den ſerbiſchen
Thron geſchenkt hat Es hat ihm gefallen den Sohn von der
Mutter zu reißen der ihre einzige Freude und ihr einziger Troſt
in ihrem Leben war Es hat ihm gefallen die erſte Königin der
das tranxige Geſchick beſchieden war ſich nach fünf Jahrhunderten
auf den Thron der Nemanice erhoben zu ſehen einem Verbrecher
4 aus ihrem eigenen Lande zu vexkreiben aus einem Lande

ſie ſo heiß und innig liebt und für deſſen Größe jeder Schla
ihres Herzens pulſtrt und wofür jede ihrer Handlungen ſowoh
in freudigen als auch in ſchweren ten beredte Zeugen
ſchaft ab iebt Er hat ſich endlich auch dazu entſchloſſen auf dem
erſten Blatte der Geſchichte des neu erſtandenen Königreiches das
verhängnißvolle Ereigniß zu verzeichnen über das heute nicht
allein Belgrad und das Konſiſtorium nicht allein Serbien nein
ſondern die ganze gebildete Welt ſpricht und ſowohl die Gegen
wart als auch die Zukunft urtheilen wird Aber wenn dereinſt
kein Einziger mehr von uns allen weder von den Parteien noch
vom Gerichte auf dieſer ſündigen Welt ſein wird wenn die
Leidenſchaften einſt erloſchen und abgekühlt ſein und die irdiſchen
Intereſſen und ſonſtige Gravitationen ihre endliche Befriedigung
gefunden haben werden und wenn wir deſt alle vor dem Ge
richte der ewigen Gerechtigkeit und Wahrheit ſtehen werden dann
wird auch die Weltgeſchichte das Jhrige thun und als Weltgericht
mit Ruhe ohne Leidenſchaft ohne Furcht und ohne jedwede
Beeinfluſſung und Köderung das unbeſtechliche gerechte Urtheil
über das was jeder Einzelne gethan hat ſprechen

Mein Leben ſowohl das öffentliche als auch das private iſt
nicht nur im Stagate ſondern auch in der Familie ſtets dein

Jch habe mir keinen

und Thegter kleidete ſich in geſchmackvolle Toiletten und ver
ſchmähte es nicht ſich auf manchen der Bettelbriefe hin die
im Hauſe des Fürſten recht zahlreich einliefen durch perſönliche
Beſuche von der Bedürftigkeit der Bittſteller zu überzeugen
Ob dieſe Lebensweiſe ihr volle Befriedigung gewährte war
freilich ſelbſt für ihre nächſte Umgebung ſehr ſchwer zu ent
ſcheiden da ſie niemanden zu ihrem Vertrauten machte Jene
Eigenſchaft welche in dem alten Hauſe zu Dresden weder ihre
Lehrer noch ihre Mitſchülerinnen jemals an ihr wahrgenommen
hatten und welche nach der Meinung des guten Fräulein
Hingſtler an jenem letzten bedeutſamen Abend ſo plötzlich und
in ſo überraſchender Weiſe zum Vorſchein gekommen war
ſie hatte ſich während der erſten Tage ihres wiener Aufenthalts
ſo vollkommen ausgebildet daß ſie ihr eigentliches Fühlen und
Denken wie hinter einem undnurchſichtigen Schleier verbarg
Und dieſe Eigenſchaft war ihre vornehme Zurückhaltung ihr
ſtark ausgeprägter Stolzl Nicht jener hochmüthige verletzende
Stolz der das Kennzeichen eines unedlen und unliebens
würdigen Charakters iſt ſondern der Stolz einer ſtarken in
ſich ſelbſt ruhenden Seele die ſich ſcheu mit einem ſicheren
Schutzwall umgiebt nachdem eine frevelhafte Hand ihre
Schirmloſigkeit benützte um ihr die erſte ſchmerzliche vielleicht
unheilbare Wunde zu ſchlagen

Und bei keiner anderen Gelegenheit trat dieſer Stolz ſo
ünverkennbar und ſo ſcharf gewappnet zutage als in ihrem
Verkehr mit Lascar Die Art dieſes Verkehrs war für den
Fürſten eine ſich täglich erneuernde Quelle der Sorge und er
ließ es trotz der kühlen Abweiſungen die er von feinem Sohne
erfuhr an Ermahnungen und e wahrlich nicht
fehlen Aus dem unartig gleichgiltigen Benehmen das der
junge Mann bei der erſten Begegnung mit ſeiner Couſine
zur Schau getragen war nachgerade im Verlauf dieſer beiden
erſten Wochen ein faſt feindſeliges geworden Noch niemals
war er auch uur für die Dauer weniger Minuten mit ihr
allein geweſen und es war als ob er ſolchen Unterredungen
unter vier Augen gefliſſentlich aus dem Wege ginge Wenn
er an der kleinen Familientafel mit ihr zuſammentraf oderwenn er während einer Theatervorſtellung ſür eine kurze Weile

hinter ihrem Seſſel in der Loge ſtand liebte er es allerdings
Oheims oder der Madame de Mordedieu Sehenswürdigkeiten ſich in ſeinen Aeußerungen direkt an ſie zu wenden aber der

einzigen Fehler vorzuwerfen und ich kann das Urtheil ſowohl
der Gegenwart als auch der Zukunft wohl mit vollſter Ruhe
wenn auch mit einer unheilbaren Wunde im Herzen abwarten

Es folgt ſodann eine lange Vertheidungsrede in deren Ver
lauf die Königin zunächſt bekennt daß ſie noch eine Ver
ſöhnung erhofft und anſtrebt Dem ſerbiſchen Konſiſtorium
wird der Vorwurf der Geſetzesverletzung gemacht weil der
geſetzlich vorgeſchriebene Sühneverſuch e worden ſei
Ueberhaupt wird die Zuſtändigkeit des Gerichtshofes beſtritten
falls dieſer ſich aber für zuſtändig erkläre und eiue Anwendung
der ſerbiſchen Geſetze auf den Eheſtreit in der Königsfamilie
für zuläſſig erachtet werde dann verlangt die Königin daß
das Recht auch vollſtändig zur Geltung komme und der unter
laſſene Sühneverſuch nachgeholt werde Schließlich beanſprucht
die Königin für den Fall daß die Scheidung vor dem Gerichts
hofe verhandelt wird ihr perſönliches Erſcheinen vor dem
Gerichtshofe Die alle dieſe ausführlich begründeten Forde
ung nochmals reſumirenden Schlußſätze des Schriftſtückes
auten

Jndem ich mich für diesmal begnüge nur in dieſem Rahmen
meine Vertheidigung auf die mir durch die holländiſche Behörde
zugeſtellte Eheſcheidungsklage einzubringen erkläre ich auch ſchon
bei dieſer Gelegenheit daß ich nie zur Eheſcheidung meine Ein
willigung geben werde und zwar aus dem Grunde nicht weil
zur Eheſcheidung keinerlei geſetzliche Gründe vorliegen und weil
ſich meine Gefühle und meine Ueberzeugung als treue und be
ſcheidene Tochter unſerer heiligen Kirche dagegen ſträuben und
weil mir andererſeits die dem Sohne und der königlichen Würde

ihr ſchuldigen Verpflichtungen geradezu ein ſolches Ver
halten und Handeln gebieten

Mein Frauenſtolz mußte der Frage über die Pflichterfüllung
gegenüber verſtummen und mein an das Konſiſtorium geſtelltes
Anſuchen iſt folgendes

I Das Konſiſtorium wolle gemäß des 8 98 des Bürgerlichen
Geſetzbuches und gemäß der 88 129 130 131 133 134 135
und 145 und insbeſondere gemäß der 88 142 und 143 des Ge
ſetzes über die kirchlichen Behörden vorgehen und im Sinne
dieſer Geſetzesſtellen die Vornahme der vorgeſchriebenen Ver
ſöhnungsverſuche auordnen

II Wolle das Konſiſtorium entſprechend den 88 133 137
140 141 und 144 des Geſetzes über die kirchlichen Be
hörden und im Sinne deren Vorſchriften mich perſönlich
vor deſſen Forum laden zuerſt behufs des Ausſöhnungs
Verſuches und wenn ſolcher vor demſelben erfolglos bleiben
ſollte behufs Erhebungen und Urtheilsſchöpfung in dieſer
Streitangelegenheit
Jm übrigen habe ich das Recht zu verlangen daß mich das

Konſiſtorium zum perſönlichen Erſcheinen vorlade deun das Geſetz
ſelbſt ſchreibt dem Konſiſtorium ein ſolches Verfahren vor Aber
das mir zuſtehende Recht der perſönlichen Vertheidigung vor dem
Konſiſtorium erſcheint nicht im geringſten von der Vorladung des
Konſiſtoriums abhängig und ich werde mich nie dieſes Rechtes
begeben Wenn mir aber gewaltſamerweiſe verwehrt würde
Gebrauch von demſelben machen zu können dann kann auch von
einer Urtheilsfällung keine Rede ſein und was die Gerichte in
dieſem Falle beſchließen oder thun mögen würde und müßte ſchon
an und für ſich null und nichtig ſein und könnte keinesfalls irgend
welche juridiſche Rechtskraft beſitzen
Nachdem das Konſiſtorium im Sinne des S 146 des Geſetzes
über die kirchlichen Behörden und den Vorſchriften des bürgerlichen
Verfahrens gemäß vorzgeht ſo iſt es verpflichtet meiner Forderung
Gehör zu ſchenken über dieſelbe zu entſcheiden und mir den dies
fälligen Beſchluß zuſtellen zu laſſen

Der heiligen orthodoren Kirche getreue und demüthige Tochter

Verſailles 8 20 Aug 1888 Natalie
Ueber die Reiſe des Präſidenten Carnot wird aus

Paris unterm 11 d telegraphiſch gemeldet Der Präſident

Jnhalt dieſer Aeußerungen mußte faſt immer den Verdacht
wachrufen daß es ſeine wohlberechnete Abſicht ſei ſie zu
kränken und ihren Widerſpruch zu reizen Die Erkenntniß
daß Maria ein dichteriſches oder künſtleriſches Erzeugniß eine
verehrungswürdige Perſönlichkeit mit beſonderer Andacht und
Bewunderung betrachte war ihm Grund genug eine Schale
beißenden Spottes über den Gegenſtand dieſer Empfindungen
auszugießen und wenn ſie dann wie es im Anfang öfter ge
ſchehen war ihre Anſicht mit Wärme und Klugheit vertheidigte
nahmen ſeine Entgegnungen raſch einen heftigen Charakter an
der nahe an die Grenzen des Schicklichen ſtreifte Dann hatte
ihn Maria wohl einigemal mit ihren großen Augen kühl und
befremdet angeſehen ſodaß er unwillkürlich verſtummt war
aber ſolche Niederlagen hatten ſeine Erbitterung gegen ſie
augenſcheinlich nur noch mehr gereizt ſodaß er bei der nächſten
Gelegenheit um ſo brüsker und rückſichtsloſer auftrat Schon
nach den erſten gcht Tagen ihrer Bekanntſchaft waren ſie dahin
gekommen daß Maria von ſeinen unmotivirten biſſigen
Spöttereien überhaupt nicht mehr Notiz nahm und ihm durch
ihr weiteres Verhalten zu den von ihm verhöhnten Dingen
einfach den Beweis lieferte daß ſie ſich mit ſtolzer Ruhe über
ſeine Worte hinwegſetzte Jn ſolchen Fällen nahmen die Züge
des jungen Rumänen oft einen recht häßlichen böſen Ausdruck
an und er betrachtete ſeine Couſine mit einem Blick der
alles andere eher verrieth als Liebe

Bei ſeiner Rückkehr aus Dresden hatte Lascar auf ſeinem
Schreibtiſch ein duftiges Briefchen vorgefunden deſſen Couvert
mit einer mächtigen Krone geziert und mit höchſt unſchönen
charcckterloſen Zügen beſchrieben war Die Schreiberin des
Billets war die Baronin von Sebottendorf und ſein Jnhalt
war für den Prinzen einigermaßen en die denn ſie bat
ihn in ſehr dringenden und vertraulichen Ausdrücken ſie ohnejeden Zeitverluſt zu beſuchen da eine äußerſt wichtige und
ungaufſchiebbare Angelegenheit ſofortige ernſte Rückhſprache
nothwendig mache Ein Blick auf das Datum belehrte Lascar
daß der Brief ſchon drei Tage alt war Er mußte alſo am
Morgen nach dem Ballfeſt des Grafen Trauenſtein geſchrieben
und gleich nach ſeiner Abreiſe eingegangen ſein Trotzdem be

eilte er ſich dem Wunſche nachzukommen den ihm die Baronin
ußte es dochin einer ſo auffälligen Weiſe qausſpräch
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Carnot und der Miniſterpräſident Floquet ſind nachmittags
in Cherbourg e Auf der Durchreiſe von Sant Lo
empfing Carnot den Maire und den Präſidenten des General
rathes welche ihn erſuchten der gegenwärtigen landwirth
ſchaftlichen Kriſis einen entſchiedenen Schutz angedeihen
zu laſſen

Nachdem die däniſche Regierung erklärt hat daß ſie
in keiner Weiſe eine Betheiligung däniſcher Jnduſtrieller an
dem Vorhaben einer Pariſer Ausſtellung unterſtützen
werde hat nunmehr auch der Kopenhagener Jnduſtrieverein
ſich jeder offiziellen Betheiligung entſchlagen Es hatten ſich
nur 77 Theilnehmer geſtellt Bei der Unluſt ſich an der
Pariſer Ausſtellung zu betheiligen ſcheint wenig Ausſicht auch
auf das Zuſtandekommen einer däniſchen Abtheilung in der
Pariſer Ausſtellung vorhanden zu ſein

Die Dinge in Afghaniſtan entwickeln ſich in einer
Richtung welche den engliſchen Intereſſen kaum mehr ganz
gleichgiltig ſein dürfte Wie der Aufſtand Jſak Khaus hätte
verlaufen ſollen um den Engländern zu gefallen zeigt die
geſtrige Times Meldung wonach der Rebell eine ernſte
Niederlage erlitten hätte und ſein Unternehmen hoffnungslos
erſchiene Das nachfolgende Reuter Telegramm wirft die
optimiſtiſche Berichterſtattung des Cithblattes mit einem

Schlage über den Haufen indem es Jſak Khan gegen Kabul
vorrücken und den Emir Abdurrahman ſehr krank ſein läßt
Da nun nicht wohl anzunehmen iſt daß engliſche Jnformations
organe ohne zwingendſte Veranlaſſung mit Berichten hervor
treten werden die dem britiſchen Schützlinge Abdurrahman
abträglich lauten ſo muß es in der That um deſſen Sache
recht ſchlecht beſtellt ſein Mindeſtens ſieht man ſich zu dem
Schluß genöthigt daß nicht die Truppen des Emirs ſondern
die Aufſtändiſchen vom Schlachtenglück begünſtigt wurden und
daß Jſak ſeinen Vormarſch auf Kabul erſt dann hat antreten
können nachdem ihm ein ſiegreiches Treffen den Weg dahin
eröffnete Ein endgiltiger Sieg Jſak Khans aber dürfte zu
nächſt das Signal zum Ausbruch innerer Umwälzungen in
Afghaniſtan werden wobei derjenige am meiſten gewinnt der
es am beſten verſteht im Trüben zu fiſchen Daß England
alle Urſache hat unter ſo bewandten Umſtänden ſich der
ſchärfften Ueberwachung der afghaniſchen Wirren zu befleißigen
begreift ſich hiernach ohne weiteres

Wie dem Reuter ſchen Buregu aus Pietermaritzburg
unterm 11 d gemeldet wird hat der von der Transvaal
Regierung abgeſandte Grenzkommiſſar Meyer welcher aus
Vryhad zurückgekehrt iſt berichtet Die Sulus wurden
entwaffnet und Dinizulu habe fich der Transvagal
Regierung gegen die Verſicherung daß er den Engländern
nicht ausgeliefert werden ſolle ergeben Dinizulu welcher

egenwärtig krank ſei bleibe unter Bewachung der transvaalerPolhzet Undabuko ſolle ſich ohne Begleitung in das Tongo

land geflüchtet haben

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen

Turin 11 Sept Heute vormittag fand im Königspalaſt
die feierliche Trauung der Prinzeß Lätitig mit dem
Herzog Amädeus ſtatt Der bürgerlichen Eheſchließung
folgte ſodann die kirchliche Ceremonie in der Capella Sudario
des Domes Derſelben wohnten bei der König und die Königin
von Jtalien der König und die Königin von Pörtugal der Prinz
don Neapel der Herzog von Oporto der Prinz Napoleon die
Prinzeſſin Clotilde mit dem Prinzen Louis die übrigen Mit

lieder der Königlichen Familie ſowie die Miniſter und ſämmtliche
eilitär und Civilbehörden Der Erzbiſchof von Turin Kardinal

Alimonda vollzog die feierliche Handlung Die Straßen zum
Dome waren von dichtgedrängten Menſchenmaſſen beſetzt und
die Neuvermählten ſowie die übrigen ſten Herrſchaften
wurden begeiſtert begrüßt Nach einer Meldung der Agenzia
Stefani verlieh der König dem Miniſterpräſidenten
Crispi den Anunziatenorden

Tounlon 11 Sept Der ſpaniſche General veranſtaltete
zu Ehren der Marine und Civil Behörden am Bord des Panzer
ſchiffes Numancia ein Bankett bei welchem Toaſte auf Carnot

rankreich die franzöſiſche Marine und ſodann auf die Königin
m den König ſowie auf die ſpaniſchen Marine ausgebracht

wurden
u

J2 d
Deutſches Reich

Berlin 11 Sept Aus Bremen wird telegraphiſch von
heute gemeldet Die kaiſerliche Yacht Hohenzöllern
iſt heute früh 4 Uhr von der Rbede abgedampft und 6 Uhr
zwiſchen RotheſandLeuchtthurm und Hohenweg vor Anker ge

angen Am Nachmittag ſchloß ſich die Yacht mit Sr Majeſtät
em Kaiſer an Bord in Wilhelmshaven dem Manövergeſchwader

an Aus Stuttgart wird von heute telegraphirt Wie in
e

des Kaiſers nunmehr endgiltig feſtgeſeßt Se Maj wird an
28 von Mainau kommend den König und die Königin in

riedrichshafen beſuchen Geſtern hatte der Kaiſer nöch die
orträge des General Jntendanten Grafen v Hochberg und

demnächſt den des Hofjägermeiſters Grafen zu Dohna
Schlobitten entgegengenommen Später hatte der Kaiſer eine
Beſprechung mit dem Wirkl Geh Rath Mießner und eine
längere Unterredung mit dem Unterſtaatsſekretär Grafen
v Berchem Die Kaiſerin Auguſtga iſt heute nacht
1252 Uhr in Baden Baden eingetroffen und hat im
Meßmer ſchen Hauſe Wohnung genommen Vor ihrer Abreiſe
von Weimar hatte die Kaiſerin am Sonnabend nachmittag noch
das ihr nach ſeiner Umwandlung in das Goethe National Muſeum
noch nicht bekannte Goethehaus aufgeſucht und faſt eine Stunde
in demſelben verweilt Die Räume deſſelben ſind der Kaiſerin
aus ihrer Jugendzeit wohlbekannt ſie äußerte wiederholt zu dem
Direktor Ruland wie überraſcht ſie ſei daß die genaue Wieder
herſtellung derſelben in der damaligen Einrichtung ſo vortrefflich

elungen ſei Auch den Sammlungen wendete ſie lebhafteſtes
Intereſſe zu und ließ ſich über dieſelben eingehende Mittheilungen
machen Zur Erinnerung an dieſen Beſuch überwies die Kaiſerin
der GoetheGeſellſchaft der ſie ſeither alljährlich außerordentliche
Zuwendungen gemacht hat 1000 M Auch der Stadt Weimar
ließ ſie 1000 M für Armenzwecke überweiſen und richtete nach
ſtehendes Schreiben an den Oberbürgermeiſter Papſt

Jch kann Meine Heimath nicht verlaſſen ohne Jhnen als
Vertreter Meiner Vaterſtadt Meinen tiefgefühlten Dank aus
zuſprechen für die wohlthätige Theilnahme die Mich während
Meines kürzen Aufenthalts hier umgeben hat Der Ernſt der
Gegenwart rechtfertigte Meine beſondere Sehnſucht nach den
Erinnerungen Meines Vaterhaufes und einer Vergangenheit
die Mir auf Schritt und Tritt liebevoll gepflegt hier entgegen
getreten iſt Aber Jch habe nicht minderen Antheil genommen
an den Errungenſchaften der jetzigen Zeit und Mich erfreut an
der Entwickelung der Stadt und des Landes die ferneres Ge
deihen verbürgt Jndem Jch Jhnen beifolgende Gabe für
Armenzwecke überſende gebe Jch den beſten Wünſchen für Mein
Heimathland in alter Anhänglichkeit Ausdruck

Schloß Belvedere bei Weimar 10 Sept 1888
Auguſta

Prinz Heinrich wird in Begleitung des Kapitän zur See
Freiherrn v Seckendorff und der perſönlichen Adjutanten Kapitän
lieutenant v Uſedom und Hauptmann v Haugwitz übermorgen
aus Wilhelmshaven hier eintreffen Der König von Sachſen
wird dem Vernehmen nach am 13 d nachmittags zwiſchen 5
und 6 Uhr aus Dresden hier eintreffen um den Manövern bei
zuwohnen Jn ſeiner Begleitung befinden ſich der General
lieutenant und Generaladjutant v Carlowitz und die Flügel
adjuianten Oberſt Müller v Berneck und v Schimpff Der
Erzherzog Albrecht von Oeſterreich wird am 12 d nach
mittags hier eintreffen und im königlichen Schloſſe abſteigen Jn
ſeiner Begleitung werden ſich befinden Oberhofmeiſter Freiherr
Piret de Bihain Oberſt Schönaich die perſönlichen Adjutanten

Oberſtlieutenant Fiſcher Kolbrin und v Szugecsanh und der Leib
arzt De Ritter Hübl v Stollenbach Zum Ehrendienſt bei dem
Erzherzog Albrecht ſind befohlen Generallientenant v Haeniſch
und Major v Bülow Der Großfürſt Nikolaus von
Rußland wird am 14 d hier eintreffen und im königlichen
Schloſſe abſteigen

Die Nat Lib Korr hatte ſich in den letzten Tagen
durch einige wirklich liberale Anfälle auf die hinzuweiſen wir
nicht unterlaſſen haben den Zorn der Nordd Allg Ztg zu
gezogen Unter anderem hatte die Nat Lib Korr die
leichtherzige Bemerkung gemacht die freiſinnige Forderung
einer Reform des preußiſchen Landtagswahlrechtes ſei ja eine
Sache über die ſich werde reden laſſen Jnzwiſchen iſt nun
wir wiſſen nicht ob durch die Rüffel der Norddeutſchen oder aus
eigener Reumüthigkeit die Nat Lib Korr zur Erkenntniß
ihres ſündhaften Weſens gekommen Sie bemüht ſich nun
das verſcherzte Wohlwollen der oberoffiziöſen Nährmutter ſich
wieder ganz und voll zu erringen und ſchreibt

Eine andere Forderung die jetzt in allen deutſchfreiſinnigen
Kundgebungen erhoben wird iſt die Reform des Land
tagswahlrechts auf der Grundlage des Reichstagswahl
rechts insbeſondere auch durch Einführung der geheimen Ab
ſtimmung Mit dieſer Reform auf der Grundlage des Reichs
tagswahlrechts kann nichts Anderes gemeint ſein als die Ein
führung des allgemeinen gleichen und direkten Wahlrechts auch
für die Landtagswahlen Wer rüttelt hier wieder an der Ver
faſſung und fordert Erweiterung der Volksrechte während in
demſelben Athem immer verſichert wird die Reaktion ſei fort
dauernd an der Arbeit die Volksrechte zu vermindern und ab
zuſchwächen Wenn die Deutſchfreiſinnigen unausgeſetzt das
beſtehende Wahlrecht in den Einzelſtaaten angreifen und unter
graben werden ſie ſich nicht wundern können wenn von
gegneriſcher Seite die Frage aufgeworfen wird ob man nicht
lieber das Reichstagswahlrecht auf der Grund
lage des Landtagswahlrechts reformiren ſolle

Uns ſoll s ſogar nicht wundern wenn ſchon morgen oder
ſpäteſtens übermorgen auch die Nat Lib Korr zu der

S re S r n re s eohnedies klar werden zwiſchen ihm und Jrene und war es doch
am beſten wenn er dieſe martervolle Ehrenpflicht auf der
Stelle erfüllte

Aber in der Wohnung der Frau von Sebottendorf empfing
ihn der überraſchende Beſcheid daß die Baronin und ihre
Tochter ſchon vor zwei Tagen abgereiſt ſeien nach Berlin
oder vielleicht auch nach Paris ſie hätten über das Ziel
ihrer Reiſe eben nichts Beſtimmtes geäußert Doch n
ſie ſchon in wenigen Tagen zurückzukehren Eine Beſtellung für
Se Durchlaucht wäre nicht hinterlaſſen worden

Damit hatte er ſich vorderhand begnügen müſſen und er
zweifelte nicht daß auch dieſe ſo plötzlich beſchloſſene und aus

Reiſe von deren Nothwendigkeit Jrene an jenem
allabend noch keine Ahnung gehabt in irgend einem Zu

ammenhang ſtehen müſſe mit der geheimnißvollen Angelegenit die Frau von Sebottendorf mit ihm zu baprehen
Er dachte an die Schilderung welche ihm ſein

ter von den zerrütteten Vermögensverhältniſſen der Damen
entworfen aber er wies den häßlichen Argwohn der für einen
Moment in ihm aufſteigen wollte gleich wieder mit Entrüſtung

n ſich ſelbſt zurück Wie viel oder wie wenig Wahres auch
mer an jenen Gerüchten ſein mochte die bloße Erinnerung

an Jrenen s edle hoheitsvolle Haltung an ihre ſtolzen ſelbſt
bewußten Worte war doch hinreichend ihn zu überzeugen daß
ſie ſelbſt von dieſen abſcheulichen Dingen auch nicht entfernt

ſtreift werden konnte daß ſie ahnungslos an dem gähnendenSeus dahinwandelte und daß ihre heiße leidenſchaftliche

Liebe für ihn allezeit frei geweſen war von niedrigen gewinn
ſüchtige Motiven

n einer Anwandlung jener Feigheit die auch den Muthigſten
weilen befällt wenn es ſich um die Ausführung eines

ren und ſchmerzlichen Entſchluſſes handelt hatte Lascar
anfänglich aufgeathmet als er ſah daß er noch eine kurze
e für ſeine letzte Auseinanderſetzung mit Jrene gewonnen

Aber dies Gefühl der Erleichterung war nicht von
langer Dauer geweſen Er litt unter dieſem Zuſtande
peinigender Ungewißheit in welchen ihn ihr Fernſein verſetzte

unſichtbare Laſt eine drückende Kette mit ſich herumſchleppen
müſſe Faſt täglich zog er in der Wohnung der Frau
von Sebottendorf Erkundigungen ein aber immer erhielt er
die nämliche Antwort die Damen hätten bisher noch keine
Nachricht über ihren gegenwärtigen Aufenthalt oder über den
Zeitpunkt ihrer Rückkehr nach Wien gelangen laſſen Und es
eſchah ihm wiederholt daß er auf der Treppe oder an der

ohnungsthür der Baronin Perſönlichkeiten begegnete die
recht finſtere und ſorgenvolle Mienen zeigten und die dem
Dienſtmädchen gegenüber in einem ſehr nachdrücklichen und
drohenden Tone davon ſprachen daß ſie ſich auf einem
anderen Wege zu ſichern ſuchen würden wenn ſie nicht bald
Gewißheit über den Verbleib der Frau von Sebottendorf
erhielten

Unbezahlte Lieferanten dachte Lascar und mit einem
Gefühl unſäglicher Bitterkeit im Herzen kehrte er von ſolchen
unerfreulichen Ausgängen nachhauſe zurück
Vielleicht war es nur eine natürliche Folge ſeiner verdrieß

lichen und nervöſen Stimmung wenn er in dieſen Tagen
eifriger nach aufregenden Zerſtreuungen jagte als es ſonſt
ſeine Gewohnheit geweſen war Er hatte auch früher ſeine
kleinen Paſſionen gehabt wie jeder andere ſeiner Standes
enoſſen aber die Pferde die Karten und die hübſchen

ſie in ſeinen Kreiſen nun einmal zum guten Ton gehörten
Jetzt war das zur Ueberraſchung ſeiner Freunde plötzlich anders
geworden und es ſchien eine wirkliche Leidenſchaft über ihn

zu ſein es ſelbſt den wildeſten unter den jungen
öwen der Lebewelt zuvor zu thun Er verbrachte den größten

Theil ſeiner Nächte in zweifelhafter Geſellſchaft oder am
Spieltiſche und wenn man auch von den Summen die er
verlor noch nicht mit jener grenzenlofen I cng ſprach
wie von dem denkwürdigen Spielverluſt des Fürſten Joan ſo
mußte man doch zugeben daß er mit dem Gelde umherwarf

und es war ihm als ob er auf Schritt und Tritt eine

wie ein rechter Grandſeigueur
Fortſ folgt

änzerinnen hatten ihm im Grunde doch nur flüchtige Unter 2
haltungen gewährt denen er ſich lediglich deshalb hingab weil ſchl

unterrichteten Kreiſen verlautet iſt der Zeitpunkt für den Beſuch gegneriſchen Seite gehören wird welche eine Reform des
Reichswahlrechts nach dem Muſter des elendeſten aller Wahl
ſyſteine wie Bismarck das preußiſche Wahlrecht genannt hat
verlangt Welche Freude würde dann die Nordd Allg Ztg
an ihrem folgſamen Zögliug haben

Der Vorſtand der Deutſchen Kolonial Geſell
ſchaft welcher unter Vorſitz des Fürſten Hohenlohe am
Dienstag in Wiesbaden tagte erklärte das Unternehmen einer
Vorſchiebung deutſcher Stationen in Oſtafrika zur Ver
bindung mit Emin Paſcha für im nationalen Intereſſe
wünſchenswerth und erklärte ſich ferner bereit dieſe Zwecke zu
unterſtützen Hierauf wurde ein Telegramm an Se Majeſtät
den Kaiſer abgeſandt in welchem es heißt daß der Vorſtänd
um erſtenmal ſeit dem Regierungsantritt Sr Majeſtät verſninlt ſeine unterthänigſte Huldigung und zugleich ſeinen

ehrfurchtsvollſten Dank für das huldreiche Wohlwollen dar
bringt welches Se Majeſtät den koloniglen Beſtrebungen
insbeſondere dem geplanten Unternehmen für Emin Paſcha
gegenüber kundgegeben habe Jn einem zweiten Telegramm
an den Reichskanzler Fürſten v Bismarck bittet der Vorſtand
dankbar für die bisherige thatkräftige und umſichtige
Förderung der kolonialen Beſtrebungen auch der Expedition
für e Paſcha ſeine machtvolle Unterſtützung nicht fehlen
zu laſſen

Anſtelle des wegen Krankheit aus dem Amte ſcheidenden
Herrn Jacobi iſt ein konſervativer Reichstags
abgeordneter zum Leiter des Reichsſchatzamtes in
Ausſicht genommen

Ein Leibgendarm mit der kaiſerlichen Purpurſtandarte
ritt nach einer Korreſpondenz der Schleſiſchen Zeitung aus
Poſen vor dem Kaiſer her als derſelbe ſich von dem Bahnhofe
Dombrowka bei Poſen nach dem Manöverterrain begab Der
Leibgendarm begleitete den Kaiſer auch ſpäter zu Pferde Die
Schlef Zig bemerkt hierzu Auf den Bildern des Miitel

alters ſieht man den deutſchen Kaiſer immer mit dem Reichs
panier neben ſich Die Kaiſerſtandarte iſt ein verkleinertes Abbild
der auf dem kaiſerlichen Schloſſe wehenden Purpurſtandarte und
wird in derſelben Weiſe wie die Ulanenlanze im Schuh am
Steigbügel getragen Der Schaft beſteht aus einer hohlen Röhre
welche zuſammenſchiebbar iſt und in deren innerſter Hülſe die
zuſammengerollte Flagge Platz findet Wie verlautet werden den
kommandirenden Generalen ebenfalls Standarten den Diviſions
commandeuren Wimpel zur Erleichterung des Auffindens im
Gefecht gegeben werden

Herr v Bennigſen hat ſeinen Amtsantritt durch folgende
Bekanntmachung angezeigt

Nachdem Seine Majeſtät der Kaiſer und König Allergnädigſt
geruht haben mich zum Oberpräſidenten der Provinz Hannover
zu ernennen habe ich dieſes Amt am heutigen Tage an
getreten

Es iſt meine Aufgabe und mein feſter Entſchluß das mir an
vertraute Amt gerecht unparteiiſch ohne Anſehen der Perſon
zu verwalten und die Jntereſſen der Provinz auf den ver
ſchiedenen Gebieten der Verwaltung nach beſten Kräften zu
fördern Dazu bedarf ich nicht allein der bereitwilligen Mit
wirkung und Unterſtützung der Behörden und Beamten ſondern
auch des Vertrauens der Bewohner der Provinz Jſt mir in
meiner bisherigen 20 jährigen Thätigkeit als Landesdirektor
beides wie ich mit lebhaftem Danke anerkenne in erfreulichem
Maße zutheil geworden ſo wünſche und erſtrebe ich daß es
mir gelingen möge auch in meinem neuen Amte in ähnlicher
Weiſe Mitwirkung und Vertrauen mir zu erwerben und zu
bewahren

Hannover 11 Sept 1888
R v Bennigſen

königlicher Oberpräſident der Provinz Hannover

Die Göttinger Ztg widerruft ihre frühere Mittheilung
daß die Konſervativen im Wahlkreiſe Göttingen ſich bereits
ſchlüſſig gemacht hätten für den nationalliberalen Kau
didaten einzutreten Der Staatsanzeiger hatte bereits dieſe
jetzt widerrufene Mittheilung an die Spitze ſeines nichtamtlichen
Theiles geſetzt

Halle den 12 September

Kreisſynode der 2 Halleſchen Landephorie
in Giebichenſtein

Geſtern vormittag wurde in der Kirche zu Giebichenſtein die
diesjährige Kreisſynode abgehalten Nach einer von Hrn
P Bethge Giebichenſtein gehaltenen Morgenandacht welcher
die Bibelworte 1 Korinth 4 1 und 2 zugrunde lageu eröffnete
3 Superint Vikar P Franke Trotha die Verhandlungen
Zuerſt wurden anſtelle von ausgeſchiedenen Mitgliedern die
Herren P Ragotzki Oppin und Amtsvorſteher Stridde
Giebichenſtein in den Synodalvorſtand gewählt und Hr Kunſt
gärtner und Steuererheber Brecht Cröllwitz in die Synode ein
geführt Nachdem Hr Superint Vikar P Franke Trotha des
Heimganges des langjährigen Mitgliedes Prof D Riehm gedachtund die Anweſenden zu Ehren deſſelben ſich von den Plätzen er

hoben hatten erſtattete der Hr Vorſitzende den Jahresbericht
über die kirchlichen und ſittlichen Zuſtände in den Gemeinden
Danach ſoll u a im Synodalbezirke die Sonntagsheiligung
durch ſtrengere Handhabung der geſetzlichen Vorſchriften in Bezug
auf die öffentlichen Tanzluſtbarkeiten etwas gebeſſert hingegen
durch Vergnügungen r Geſellſchaften verſchlechtert ſein
ſodaß es im vergangenen Jahre im allgemeinen beim Alten ge
blieben Jn einigen Gemeinden iſt die Sonntagsarbeit in Weg
fall gekommen Erhobene Klagen bezüglich der Sonntagsarbeit
der Eiſenbahnbeamten wurden widerlegt und feſtgeſtellt daß die
Beamten der HalleHalberſtädter und Halle Magdeburger Bahn
den Sonntagsgottesdienſt regelmäßig jeden zweiten Sonntag be
ſuchen können ſofern ſie wollen Die h Taufe iſt im ver
gangenen Jahre an 98,5 Proz der geborenen Kinder vollzogen
während die kirchliche Einſegnung der Ehe 97 Proz der ſtandes
amtlich geträuten Pagre nachſuchten Begräbniſſe ohne Begleitung
des Geiſtlichen gehören zu Seltenheiten Die Synodalkaſſen
rechnung iſt von Hrn Fabrikbeſitzer Engelcke Trotha geprüft
und richtig befunden dem Rechnuüngsleger wurde Entlaſtung er
theilt Ferner wurde der vorgelegte Anſchlag der nächſtzährigen
Rechnung genehmigt und die Erhebung eines Zuſchlages vonZſe zur Kirchenſteuer gegen 2,43 Prog im Vorjahre be

oſſen
Ueber das erſte Proponendum des t Konſiſtoriums Was

kann und muß vonſeiten der kirchlichen Gemeindeorgane geſchehen
um der heranwachſenden konfirmirten Jugend den Segen der
Konfirmation zu erhalten hielt Hr P Bando Brachſtedt
Vortrag Der Hr Redner deckte in feſſelnder Weiſe die Schäden
auf welche durch die äußere Ausſtattung des Konfirmationstages
durch unſinnige Geſchenke und übertriebene Auszeichnung des
Tages durch Eſſen und Triuken und in der weiteren Folge durch
das Familienleben der Arbeitgeber entſtehen Seine aufgeſtellten
beiden Theſen

I Der Gemeindekirchenrath wird ſich nicht nur an der Kon
ß mationsfeier ſelbſt betheiligen und zwar als kirchliche Körper
chaft er wird auch durch Vorbild und t und wo

die Verhältniſſe dazu denn ſind durch Veranſtaltung einer
dein Sinne des Konſirmationstäges entſprechenden Feier
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t s Proz wie im Vorſahre vorzu fageit Der Gewinn belrägtProbiuzial Nachrichten n en in erſehen dort ſale n enElſterwerda 11 Sept Am Freitag wurde hier die erſte ging d ehe t wagen l uäöäh r heit tien gr m en
kirchenrath eine dreifache Möglichkeit der Betheiligung 1 durch Le rerprüfung Heendigt An d nahmen 26 hieſige Denn de auf das alte Fabritgriidſtück das verkauft werden ſoll eine
das Beiſpiel der Aufrechterhaltung chriſtlicher Sitte unter der Seminariſten und 5 Auswärtige ſog Wilde theil Die ſten Abſchreibung von 29,500 M bewirkt Jn dieſem Jahre liegen bis jetzt Be
heranwachſenden Jugend in der eigenen Familie 2 durch amt beſtanden ſämmtlich von den lehteren drei Alle erhalten ſofort ſellungen ſür etwa 660000 M vor
liche Abwehr vorhandener das ſiltliche Wohl der Konſirnianden Siellen mehrere müſſen ihr Amt ſofort antreten Wie der Hr Waſhington 10 Sept Telegr Dem Monatsbericht des land
bedrohender er 3 durch Zuwendung ſeines Intereſſes gar äußerte konute er nur die Stellen beſetzen die wirthſchaftilchen Bureäns zufolge iſt der Durchſchiittsſtand der
und Geltendmachung ſeiner Autorität für alle diejenigen Ver not wendig beſetzt werden mußten Während der letzten Ernte Baumwolle 83 hat alſo ſeit dem letzten Berichte eine mindegmg
anſtaltungen welche in kirchlichen Einrichtungen Vereinsferien ſind zwei Schüler des Seminars Söhne einer Lehrers 3 erfahren Obgleich die Verminderung eine geringfügige iſt ſo iſt ſie docheben Fen Anſtalten für Bewahrung und Schutz der Jugend familie an ein und demſelben Tage geſtorben Die Prüfung eine allgemeine Mit Ausnahme von Nord Caroling und u
beſtehen wurde abgenommen von den Reg und r hen Bode Ach in i du Regen e e e lerder ngtſget Blet ver

fanden ohne eigentliche Erörterung einſtimmige Annahme ſeitens Magdeburg und Friedrich Merſeburg und in Religion von zögert Der Durchſchniitsſtand von Mais iſt 942 von Weizen 77 10
der Verſammlung Ueber das zweite Proponendum derſelben Hrn General Superintendent Dr Moeller Am Freitag abend don Hafer 87 von Roggen 9297 und von Gerſte 86 Der Stand
Behörde Gutachten über Bedürfniß und Durchführbarkeit der wurde auch die Aufnahmeprüfung beendet

mancherlei Verſuchutigen die ſchon an dieſem Tage die Jugend
gefährden entgegen arbeiten l

II Nach der Konfirmation ergiebt i für den Gemeinde
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Offenhaltung der Gotteshäuſer und n berichteteHr Fabrikbeſitzer Benemann Sennewitz Die Ausführungen
dieſes Reduers gipfeln in folgenden Sätzen

1 Die Kreisſynode iſt nicht in der Lage zu befürworten
daß die Kirchen außerhalb der Gottesdienſte und ohne Leitung
eines Geiſtlichen auch zur Privaterbauung benutzt und zu dem
Zwecke offen gehalten werden da keine Begründung in dem
vorliegt was bisher in der evangeliſchen Kirche Sitte und
Brauch war auch ein Bedürfniß größerer Volkskreiſe dafür
nicht vorhanden zu ſein ſcheint und außerdem Bedenken
praktiſcher Art der Ausführung entgegenſtehen würden

2 Das Offenhalten der Begräbnißplätze wäre im allgemeinen
da zu empfehlen wo geeignete Vorkehrungen gegen Störungen
und Unfug getroffen ſind Da den Gemeindekirchenräthen aber
nur da ein Einfluß zuſteht wo die Friedhöfe Eigenthum der
Pfarrgemeinden ſind ſo würden in ſonſtigen Fällen bezügliche
Anträge an die Ortsbehörden zu richten ſein
Jn der darauf folgenden Erörterung wurde von mehreren

Seiten hervorgehoben daß zwar ein vorliegendes Bedürfniß zur
Offenhaltung der Kirchen im Synodalbezirke nicht feſtgeſtellt ſei
die Frage aber deshalb nicht ohne weiteres verneint werden
könne Der Antrag des Hrn P Bethge Giebichenſtein der
Theſe 1 folgende Faſſung zu geben

Die Kreisſynode iſt zwar nicht in der Lage ein aus
geſprochenes Bedürfniß zur Offenhaltung der Gotteshäuſer im
Synodalbezirke feſtzuſtellen ſie erachtet daſſelbe aber an den
Orten für empfehlenswerth wo nach dem Urtheile des Gemeinde
kirchenraths ſich ein Bedürfniß dafür geltend machen ſollte

fand mit allen gegen eine Stimme Annahme
Hierauf berichtete Hr P Hundertmark Neutz über den

Stand der Jnneren Miſſion in der Diözeſe e
die Kollekten für Jnnere Miſſion in hocherfreulicher Weiſe ge
hoben gegen früher 90 wurden im Vorjahre 281 M ein
genommen An Beiträgen für den Provinzial Erziehungsverein
gingen 87,41 M ein und außerdem haben im Synodalbezirke
4 Zöglinge in guten Familien Unterkommen gefunden

Damit war die Tagesordnung erſchöpft und die Synode wurde
mit Gebet des Hrn P Franke geſchloſſen Nachher fand in der
Saalſchloßbrauerei ein gemeinſames Mittagmahl ſtatt

Meteorologiſche Station

Danach haben ſich

Vorge
letzteren einer Noch iſt nicht beſtimmt ob dieſelben alle auf dem
hieſigen Seminar untergebracht werden

00 Gerbſtedt 11 Sept Jm Wirthshauſe zu Aden
es zwar luſtig aber doch ohne Ruheſtörung herging Als dem
nächſt aber Feierabend geboten wurde entſtand plötzlich zwiſchen
polniſchen Arbeitern und anderen Gäſten eine Schlägerei bei

dem nicht nur einer der Polen geſtochen wurde ſondern auch der
Bergmann K von hier der nur vermittelnd zwiſchen die
Streitenden getreten war und den Streit hatte ſchlichten wollen
zum Danke dafür einen Stich in die Backe erhielt der ſo tief
eindrang daß auch die Zunge ſchwer verletzt wurde Der ſofort
herbeigerufene Arzt hat die Wunden als gefährlich bezeichnet

Jn Amsdorf am Salzigen See wurde am Sonntag ein
vom dortigen Kriegerverein und der Gemeinde geſtiftetes Denkmal
zur Erinnerung an die Kaiſer Wilhelm I und Friedrich
enthüllt Die Kriegervereine von Oberröblingen Langenbogen
und Schraplau hatten ſich zur Theilnahme an der Feier in dem
feſtlich geſchmückten Orte eingefunden Nach der Enthüllung des
Denkmals durch den Hauptmann des Kriegervereins hielt Hr Paſtor
Flügel Wansleben die Feſtrede

Dem Landgerichts Rath a D Brehme zu Nordhauſen
iſt der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife dem
Cichorienfabrik Arbeiter Auguſt Benecke zu Klein Ottersleben
im Kreiſe Wanzleben das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Der Gerichts Aſſeſſor Ernſt Otto Kühnaſt zu Nord
hauſen iſt der von der StadtverordnetenVerſammlung zu Glogau
getroffenen Wahl gemäß als beſoldeter Beigeordneter der Stadt

nan für die geſetzliche Amtsdauer von zwölf Jahren beſtätigt
worden

X Greiz 11 Sept An Kaiſer Wilhelm II ſſt in dieſen
Tagen ein Vildniß des am 2 d hier enthüllten Kaiſer Wilhelm
Denkmals abgeſandt worden Das Bild iſt in großem Format
künſtleriſch ausgeführt

r Altenburg 11 Sept Der Vorſtand des Amtsgerichtes
Eiſenberg Hr Amtsgerichtsrath Pilling iſt zum Präſidenten

e a fna Zu derſelben waren des V32 3eglns der hieſigen Präparanden Anſtalt und 2 beſonders ernſtliche Verſchlimmerung iſt in dem Nordweſten
ildete erſchienen Von den erſteren beſtanden 27 von den weizens zu verzeichnen

dorf fand am Sonnabend abend ein Tan vergnügen ſtatt wobei Fernſprechverbindung eröffnet

Arkern Brückenpegel
Weißenfels Oberpegel

interweizens zeigt eine geringe len de gri gdigh r

Poſt und Fernſprechweſen
Zwiſchen Berlin und Breslau iſt ſeit dem 11 d

Mit der Ueberwindung
der Schwierigkeiten auf einer Strecke von 360 km dürfte der
Beweis gegeben ſein daß die Entfernung ſchließlich überhaupt
kein unüberſteigbares Hinderniß für die telephoniſche Unterhaltung

welcher ſchließlich auch das Meſſer wieder eine Rolle ſpielte in bieten wird
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Nach Schluß der Redaktion
Berlin 12 Sept Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Der Zeitpunkt für die Wahlen zum preußiſchen Ab
geordnetenhauſe iſt noch nicht feſtgeſetzt es wird jedoch
angenommen daß die Regierung im Laufe d M ſich ſchlüſſig
machen werde Nach der Nat Z wird vermuthet daß die
Wahlen in den letzten Oktober oder in den erſten November
tagen ſtattfinden werden Die Berufung des Landtages
iſt vor Mitte Januar dem letzten verfaſſungsmäßigen Zeit
punkt nicht zu erwarten

Nach wiener Meldungen wird Graf Herbert Bismarck
a Kaiſer Wilhelm auf der Reiſe nach Wien be

gleiten
König Milan von Serbien ſo berichtet man aus

Wien reiſt morgen mit dem Kronprinzen zu mehrwöchigemII Sept 9 U ab 12 Sept 7 U mrg des alten burger Landgerichts ernannt Am vergangenen g i
Barometer Millimeler T 763 765,6 Freitag traf Prinz Moritz der ſeine Kur in Bad Salzungen r Wo Bad Königin Natal ie erſchienThermometer Celſins 11 ,7 deendet hat in Hummelshain ein wo er bis Mitte Oktober u a S
Der echtigreit S S t zu verweilen gedenkt An der Schneidemühle bei Altendorfſ geſtern am Alexandertage beim Tedeum in der ruſſiſchen

Waſſerwärme der Saale 13 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bel Polg
11 Sept 8 U morgens Auf dem ganzen Gebiet herrſchte hoher gleich

mäßiger Luftdruck die n war mithin allenthalben ſchwach Jn
einer Zone die ſich von den Alpen nordwärts nach Skandinavien erſtreckte
herrſchte trübes regneriſches öſtl und weſtl von dieſer Zone heiteres Wetter
Die Temperatur lag in Deutſchland wo Wariſeg Gewitter i entluden über
der normalen Haparanda 765 11 Weſt leicht heiter Moskau 776 4 6
Nordweſt ſtill wolkenlos Hamburg 766 13 Südweſt ſtill Wien 767

18 Südoſt leicht Regen Karlsruhe 769 13 Süd ſtill Regen Am
10 Sept 7 U früh Pola 765 21 Südoſt ſtill bedeckt Rom 765 20
Nord leicht Nebek Malta 764 25 ſtill Nebel

Witter Ansſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 12 Sept Ueber dem größten namentlich

mittleren Theile Frankreichs dem ſüdweſtlichen England und
Südirland ſteht das Barometer auf oder über 770 mm Die
Zunahme des Luftdrucks iſt im Weſten und Centraleuxopa faſt
allgemein ſodaß auch für die nächſten Tage wieder trockenes und
fortdauernd ruhiges Wetter mit Temperaturzunahme zu er
warten iſt

Aus Niederſchleſien berichtet man unterm 10 d über
die dort vom Hochwaſſer angerichteten Verwüſtungen Der
Bober iſt langſam um 20 em gefallen Dieſer geringe Rücktritt
ändert aber nichts an dem traurigen Hochwaſſerbild Das ganze
Boberkthal gleicht einem wildwogenden See der Verkehr mit den
ſüdlich gelegenen Ortſchaften iſt abgeſchnitten und in den unterſten
Stockwerken vieler Wohnhäuſer auf dem Fiſcherwerder äußert das
Waſſer ſeine verderblichen Wirkungen Kaum daß die Boberaue
von den Fluthen am 3 September zu trocknen begann rauſcht
mit mächtigem Getöſe ſchon wieder das wilde vernichtende Element
über fie hinweg und nimmt den ſchwer heimgeſuchten Grund
ſtücksbeſitzern nun noch die letzte Hoffnung auf eine Ernte der
Feld und Gartenfrüchte Rüben und Kartoffeln müſſen auf den
Aeckern verfaulen an eine Herbſtbeſtellung iſt bei der außer
ordentlich großen Näſſe kaum noch zu denken und ſo werden
Sorge und Kummer um das tägliche Brot vielen Beſitzern auch
noch die letzte Hoffnung rauben Denn die traurige Thatſache
viermal im Laufe eines Jahres und dreimal innerhalb fünf
Wochen von Hochwaſſer in ſolcher Ausdehnung heimgeſucht zu
werden macht im Bunde mit dem Gefühl der eigenen Ohnmacht
und der ausbleibenden Hilfe von ſeiten des Staates die Bewohner
unſeres Ueberſchwemmungsgebietes thatſächlich muthlos Der
Schaffenstrieb iſt durch das fortgeſetzte Unglück erlahmt und wird
ſich auch nicht eher wieder heben ehe nicht die angekündigte Ein
deichung des Bobers m r mit anderen im Oberlauf
des Fluſſes nothwendig zu ergreifenden Schutzmaßregeln in
Angriff genommen wird

Aus Tirol und Oberitalien berichtet man in Er
ſang des geſtrigen wiener Telegramms noch weitere mehr
fache Zerſtörungen durch das Hochwaſſer Auch Dammbrüche
haben ſtattgefunden Der Bahnverkehr vom Süden iſt nur bis

toveredo möglich Die nächſt dem Jnn gelegenen Stadttheile
nen ſind überſchwemmt Das Waſſer ſteigt weiter Am

eontag hat der Jnn in Altfinſtermünz die Brücke weggeriſſen
nur der uralte Wachtthurm mitten im Fluſſe ſragt noch Die
ohnedies in armſeligen Verhältniſſen lebenden Uferbewohner des
OberJnnthales ſind durch die Ueberſchwemmung geſchädigt
Jn Verona iſt inſolge der unausgeſetzten Arbeiten der Truppen
welche Brücken und Dämme herſtellen die Ueberſchwemmung auf
den niedrig gelegenen Theil der Stadt eingeſchränkt Da der
Waſſerſtand der Etſch bei Trient ſeit mehreren Stunden ſtetig

eblieben ſei hoffte man am Dienstag daß die Hauptgefahr be
eitigt iſt Wie man ferner meldet hat der Comoſee die

Stadt Lecco überſchwemmt Die Kaufleute entfernen die
Waaren aus den Magazinen Der Regen hält an

Aus Madrid bexichtet man weiter Seit 10 Tagen
regnet es unaufhörlich Jn Valencia iſt die Reisernte vollſtändig
vernichtet Die Provinzen Granada Almeria Badajoz und Jaen
ind durch die unnnterbrochenen Stürme ſtark mitgenommen
ie Ueberſchwemmungen in Andaluſien dauern fort und

verurſachen zahlreiche Unglücksfälle und ungeheuren Schaden

Nach einer fernerweiten Drahtmeldung aus Athen ver
rſachte das Erdbeben in Aigion einen Schaden von ger

iner Million 20 Perſonen ſollen dabei verletzt worden ſein
Miniſterpräſſten Trilupis reiſte am Dienstag nach Aigion

verunglückte der Handarbeiter Bock aus Schöps dadurch daß er
ein umfallendes Getreidefuder aufzuhalten ſuchte und dabei von
den niederfallenden Garben niedergeworfen und erdrückt wurde
Ein anderes Unglück wird aus Roda gemeldet Dort iſt der
Glaſermſtr Schönfeld beim Hafereinfahren vom Wagen ge
ſtürzt und hat das Genick gebrochen ſodaß der Tod ſofort ein
trat Eine Anzahl Mitglieder des Militärvereins zu
Schmölln hat eine Sanitätskolonne gebildet an deren
Spitze Dr Haſe ſteht

Kfm Grimm in Treuen i V ſtiftete aus Anlaß ſeines
50jährigen Geſchäftsjubiläums der Stadt 40,000 M mit der Be
ſtimmung daß von 1889 an an dortiger Schule zwei akademiſch
gebildete Sprachlehrer angeſtellt werden Zur Beſoldung derſelben
werden die Zinſen des Kapitals verwendet bis auf 45 welcher
Betrag jährlich am Geburtstage des Schenkers an drei fleißige
Schüler zur Vertheilung gelangen ſoll

Vermiſchtes
Zu Nachtigals Gedächtniß Jn einem Briefe welchen

der jetzt vielgenannte Kardinal Lavigerie an den freiburger Ka
tholikentag richtete befindet ſich der Bericht über ein intereſſantes
Geſpräch das dieſer mit dem berühmten Forſcher wenige Mo
nate vor deſſen Tode hatte Als Dr Nachtigal damals General
konſul in Tunis den a e hatte ſich nach den deut
ſchen Beſitzungen an der Küſte des Golfs von Guinea zu
begeben machte er dem Kardinal einen Beſuch Während des
Geſpräches ſagte er er hätte eine Vorahnung ſeines nahen Todes
denn bei ſeiner angegriffenen Geſundheit müſſe ihm der Aufent
halt in der tropiſchen Fieberluft verhängnißvoll werden Darauf
ergriff der Kardinal die beiden Hände ſeines Beſuchers und ſagte
Jch bin kein Deutſcher ich bin Franzoſe Aber erlauben Sie

mir in meinem Namen an Jhren Kanzler oder den Kaiſer zu
ſchreiben und ihm einfach auselnanderzuſetzen daß ich Sie geſehen
und geſprochen hätte und daß Jhr Geſundheitszuſtand Jhnen
unter keinen Umſtänden eine ſolche Reiſe geſtattete Darauf er
widerte Dr Nachtigal er kenne ſeine Pflicht und könne ſich der
Erfüllung derſelben nicht entziehen Zwei Monate darauf erhielt
der Kardinal die Nachricht von dem Tode des berühmten deutſchen
Forſchungsreiſenden

St Helena Nach dem Blaubuch über St Heleng für v J
leidet die Kolonie ſehr durch die Abweſenheit von Schiffen mit
einem Leck die früher oft behufs ihrer Reparatur die Jnſel anu
liefen Die Einkünfte des Jahres beliefen ſich auf 8043 Lſtrl
und die Ausgaben auf 11,369 Lſtrl Die Geringfügigkeit der
erſteren iſt gänzlich der Abnahme der Zölle infolge Mangels an
kommender Schiffe und auch dem Elend und der Noth zuzuſchreiben
die durch eine Maſern Epidemie verurſacht wurde die wiederum
einen verminderten Verbrauch von eingeführten Waaren zur Folge
hatte Ungeachtet des ausgezeichneten Klimas und fruchtbaren
Bodens der Jnſel war das Geſchäft der Kolonie in ſehr gedrückter
Lage Die Bevölkerung wird auf 5200 Seelen veranſchlagt Der
Werth der Einfuhr betrug 46,856 Lſtrl und der Ausfuhr
13,853 Lſtrl aber beide Beträge ſchließen die Summe von
13,168 Lſtrl für Fiſchbein und Oel in ſich welche Artikel nur
umgeladen wurden Seit 1878 hat man auf der Jnſel keinen
Blitz erlebt und Stürme ſind unbekannt

Falſchmünzer Zu Szegedin wurde eine große Fälſcher
bande die aus 43 Perſonen unter Leitung eines gewiſſen Friſch
mann und eines Robert Situs beſteht feſtgenommen Es wurden
umeiſt Einguldennoten gefälſcht die Werkſtätte befand ſich in
kumänien Die Noten wurden unter dem Landvolke des Bacſer

und des Cſongrader Comitats wie eine Waare gehandelt und für
5000 fl falſche Noten 1000 fl echtes Geld gezahlt

Eiſenbahnunglück Aus Wien meldet man Am Montag
Abend entgleiſte in der Station Purkersdorf an der Weſtbahn
Niederöſterreich ein Schnellzug wobei deſſen Lokomotive an die

jenige eines in der Station befindlichen Perſonenzuges anſtieß
i icher Weiſe kamen die Paſſagiere mit dem bloßen Schrecken
avon

Perfonalnachricht Graf Sullivan Gatte der
Frau Charlotte Wolter iſt am Montag abend 8 Uhr in Hietzing
geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Der Auſſichtsrath der Görlitzer Maſchinenbauanſtalt und

Eiſen gießerei heſchloß der Genevalverſammünng die Vertheilung einer

Kirche
Jn London haben die jüngſten Nachrichten aus Afghaniſtan

große Beunruhigung hervorgerufen
Nach einer Mittheilung aus Petersburg ſchafft eine

Verordnung der Schulinſpektion in den livländiſchen
Privatſchulen die deutſche Unterrichtsſprache ab

Eine Mittheilung der Kreuzztg aus Warſchau beſtätigt
ſ unſer geſtriges eigenes Telegr von dort daß eine

kommiſſariſche Unterſuchung der Pulvermagazine
in mehreren Feſtungen angeordnet iſt weil ſich die Un
brauchbarkeit von Munitionsvorräthen herausgeſtellt hat
Jn Berlin fand geſtern abend die Einweihung des

Leſſingtheaters ſtatt Das Theater wurde mit einem
Prolog von Oskar Blumenthal eröffnet

Das Geſammtergebniß der Verſteigerung der Graf
Solms ſchen Sammlungen in München beziffert ſich
auf 325,000 M Die Betheiligung war eine außerordentlich rege

Jn Solingen wurde geſtern infolge einer Exploſion
in einer Gußſtahlfabrik ein Jngenieur getödtet drei Per
ſonen erlitten ſchwere mehrere andere leichte Verletzungen

Wien 12 Sept Eig Telegr der Saale Ztg An
läßlich des Namenstages des Kaiſers von Rußland
fand geſtern in der Hofburg eine Galatafel ſtatt an welcher
außer dem Kaiſer der Prinz von Wales der Kron
prinz Rudolf ſämmtliche z Z in Wien anweſende Erz
herzöge das geſammte Perſonal der ruſſiſchen Botſchaft
der engliſche Botſchafter und mehrere Miniſter theiluahmen
Der Kaiſer der Kronprinz ſowie Erzherzog Karl Ludwig
trugen ruſſiſche Uniformen und ruſſiſche Ordensbänder Der

e brachte einen Trinkſpruch auf den Kaiſer von Ruß
and aus

Paris 12 Sept Telegr Bei dem geſtrigen Bankett
in Cherbourg zu Ehren Carnots hielt Carnot eine Rede
in welcher er hervorhob das Vertrauen der Bevölkerung zu
der Regierung ſei dadurch hervorgerufen daß ſie ſich der An
ſtrengungen wohl bewußt ſei welche beſtändig von der Republik
gemacht werden um Frankreich die unbeſtrittene Machtſtellung
zu geben welche die ſicherſte Garantie für den Frieden den
das Land aufrecht erhalten wolle ſei Die Regierung wiſſe
was ſie von der frauzöſiſchen Marine erwarten könne ſie wiſſe
wohl daß ſie unter allen Umſtänden auf dieſelbe rechnen
könne Dieſelbe Ueberzeugung hätten auch die Kammern
deshalb werde Frankreich keine Opfer ſcheuen welche noth
wendig ſeien um ihm alles zu geben was es haben muß

Petersburg 12 Sept Eig Telegr der SaaleZtg Wie
verlautet nahm Graf Herbert Bismarck eine Einladung
des Grafen v Schuwaloff zur Jagd auf ſeinen kurländiſchen
Gütern an Es iſt eine weitere Beſchränkung des
Bank und Börſenverkehrs bevorſtehend Jn Zukunft
ſoll die Errichtung eines Bankcomtoirs nur gegen Erlegung
von Sicherheitsbeträgen von 15,000 bis 200 Rubel ge
ſtattet werden Jn Börſenkreiſen berrſcht hierüber große Be
ſtürzung Die Nowoſti ſprechen ſich neuerdings für eine
Annäherung Rußlands an Oeſterreich aus

Belgrad 12 Sept Eig Telegr der Saale Ztg Infolge
der Befürwortung Riſtic s beſchloß die radikale Partei
die Eheſcheidung des Königs durch die gewöhnliche
Skupſchtina in Form eines Staatsaktes ausſprechen zu laſſen

Bregenz 12 Sept Eig Telegr der SaaleZtg
berichtet aus Hohenems Der ſtark n Rhein
durchbrach bei Weiler den Damm und ü
reichiſche Seite ſtundenweit

und Feldkirch iſt unterbrochen
Trient 12 Sept

Etſch iſt fortwä
Stadttheile ſind überſchwemmt

Man

überfluthete die öſter
Alzach Weiler und Bauer ſtehen

unter Waſſer Der Eiſenbahnverkehr zwiſchen hier

Eig Telegr der SaaleZtg Die
rend im Steigen die tiefer liegendenPer Bahnverkehr nach

Norden und Süden iſt unterbrochen und der telegraphiſcheVernyr nur über Jtalien beich G elegraphiſch
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T Große Steinſtraße 64

auf das T e e et ſämmtliche Artikel gebe zu außzer
ragutige gewöhnlich billigen Preiſen abGroßarkige t 35 hochgeehrtes Publikum um recht häufigen Ve
Auswahl ſuch meines Geſchäftes höflichſt zu bitten
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Anfertigung

Damen Costumes

IDdh Da zbpn II
mit Veun heiten für Herbſt und Winter S
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Großartige
5
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4 V 3Moritz Konig
Halle as Rathhausgaſſe 910

empfiehlt billigſt

Petroleum Mess Apparate
geſetzlich geaicht zu 36 50 75 u 100 d

Poetroleum Eimer ten er
e Petroleum Pumpen Helkasten

Titermaasse in Biere
Trichter in Meſſing Zinn Vlech Holz

Sthänkbleche Syrupkannen Butterſtedzer
Kaffee ip chen in e r v
Kaſtenlöffel Schilder an Kaſten

ſowie

Lacdienliampem mit Riesenbrenner
S Preisbücher auf Wunſch frei S

Böhmiſche Vettfedern
Bringe hiermit meine neu eingeführten Böhmiſchen Bettfedern in

ütige Erinnerung und empfehle eine reine ſtaubfreie Waare von 1 25
is 3 75 8 Hochfeine großflockige Daunen 2 Pfd 5 Gleichzeitig em

pfehle meine Bettbarchende Bettdrells u Federlein in bekannter Güte

Giebicheuſtein Wittwe Warum üäller
vis vis des Amtsgebändes

H Riohter geprüfter Heilgehülfe Königſtraße 18
empfiehlt ſich zur Verrichtung aller chirurgiſchen Hülfeleiſtungen Plombiren
Reinigen und Ausziehen der Zähne Schröpfen Blutegelfetzen
Waſſiren Operiren von Hühneraugen eingewachſenen Nägeln e

Schriftliche Arbeiten für gebildete Entlaſſene
Während ſich für den Entlaſſenen aus dem Handwerker und Arbeiter

ſtande verhältnißmäßig leicht Beſchäftigung findet zumal jetzt fehlt es für ehe
malige Beamte und ſolche welche nur mit der Feder erwerbsfähig ſind oft
ganz an Arbeitsnachweis bei ihrer Entlaſſung Dabei 37 es häufig Männer
in reifen Jahren und Familienväter So manche Arbeiten kann man ihnen
anvertrauen und ſie werden mit beſonderem Danke hergeſtellt werden Es
braucht nicht eine dauernde Beſchäftigung zu ſein nicht ſelten giebt es ein
malige und vereinzelte Bedürfniſſe an Schreibhülfe die zu befriedigen ſind

Darum bitte ich herzlich mir fortgeſetzt Aufträge an ſchriftlichen Arbeiten
zu Theil werden zu laſſen Die Ausführung überwache ich gern Die Preis
beſtimmung überlaſſe ich den Auftraggebern

Halle a/S den 23 Juli 1888
Strafanſtaltsgeiſtlicher Dr von Koblinski

Am Kirchthor 16
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v S S 7Jod allen Ungeziefer
S Lureh Braidiche neu entdeektes üuberseeisches Pulver

Es ist nicht zu verwechseln mit dem gewöhnlichen Insektenpulver sondern
das garantirt beste Mtttel zur sofortigen Vertilgung allen Ungeziefers
vie Wanzen TIöhe Ameisen Moſften Schwaben Zirpen
Fliegen Raupen und Biattläuse sammt ihrer Brut so dass
auch nicht eine Spur zurückbleibt Um sich vor Nachahmungen zu schützen
fordere man ausdrücklich das Eraſdien sehe überseeische Pulver Nieder

wen m Falle bei V Waltsgottin Weissenfels bei Herm Schumann in Naumburg aS bei Otto Nau
mann in Cöthen bei Franz Geyer in Schafestädt bei Jul Grunebersg
in Cönnern bei Th Mimler in Alsicben bei F Triepel

Ein Transport guter
S Hanmnöverſcher SaugfüllenT p ehe zum ufile

Halle d Nuſſiſcher JofDelitzſcherſtrafte

ereeeceeeecceeeeeeeeeeeeeeeeeeeteeeeeeeeeeeeereeereeeerereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeegee S r 5e et e e eS S S e c e c m e e e e v i 2e e e e e e eVertreter i Teschner 6 Krause Papierhandlungder Firma Jnh U en SrosN v Dreyse W Collath Halle aS Geiſtſtraße 26/27Sö d Frankfurt a/O Billigſte Bezugsquelle von Schiefertafeln Griffelnömmerda ſämmtlichen SchulutenſilienContobücher Pathenbriefe Gratulationskarten
Papierlaternen u ſ w

e

A Uhr Su Schäfer macher S
e Duachritzgaſſe 2

e empfiehlt eine ſehr große Auswahl e
in Wand u Taſchenuhren
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SehrRohe gehe hwarzwäldezr Viandzinren
c z ,50 Mk anHalle a S Graſeweg 22 Nähe des Marktes I Desgl mit Wecher 3,50 Mt

ößt r allerHöhe er Jagdgewehren Sgene
Scheibenbücehsen Teschings Revolver und Pistolen

Jagdutensilien größte Auswahl
Patent Schrot alle Nummern Präma Jagäpulver Hirſchmarke

Garantie für ſolide Arbeit und guten SchuftReparaturen prompt und i Be en erverkäufer
illigſte Bezugsgquell eNB Gewehre u Patronenhülſen obengenannter Firmen zu Fabrikypreiſen

Jn feiner Ausſtattung

S bis zu 30 Mk
S Kurkuckuhren von 15 Mk
S Reiſewecker beſte Werke S

von 7 Mk an
M Regulatenre 14 Tage gehend S

t von 12 Mk mit Schlagwerk
von 20 Mk

B Kosenthal Berlin Schlegelstrasse 26/27 In e V oirna
2 We g Standuhren in Nußbaum 2c J75 S e S e S mit und ohne Cuivrepoil BeS r ſchlag 50 160 Mk eS J S Taſchenuhren i Neuſ 10 20 Me e z do in Silber von 16za S m s e in Oed 2See amenunhren in Gold mit ReCanalisations Artikel Zinkbleche s montoir von 30 125 Mk

e Goldene Herren Remontoir

z 3 3 e 60 180 MkKochlehranstalt für Töchter höherer Stände Snr ice Uhr gen
Leipzig Villa Arndtſtraße 10 J epargturenPrämiüirt mit 2 ſilbernen Medaillen auf der erſten internationalen Koch bei tiar a huntgreie ſauber

kunſtausſtellung zu Leipzig 1887 Ein neuer Curſus beginnt am 1 Oktober S ait S
Unterrichtszeit von 1 Uhr Jungen auswärtigen Damen iſt außer der Koch S Enmpfehle ferner eine große
ſtunde Gelegenheit geboten ſich in Sprachen und Muſik zu vervollkommnen S Auswahl S
Penſion und angenehmes Familienleben in der Anſtalt Beſte Referenzen ge S Ketten Berloques u dergl

boten Anmeldungen erbitte baldigſt Alles Nähere bei eFrau Therese Niese A Sohäfer mEr
Dutchritzgaſſe 2

verw geweſene Staatsanwalt Kunz geb Günther

e e Ueber 360 Jahre altes e 3oſtartig gewölbtes Lokal 91 Leipzigerſtr 91h ar h e Echte e zigerſtr Gl 454einzig daſtehend

3 Durchgang zum Ruſſ Sardinen p Gl 45Reichsſtraſßze 5 a hnee Reichsſtraße 5 e e en e e
Empfehle meine hochelegant eingerichteten Lokalitäten vorzügliche Spei Echt Berliner Rollmops per Gias

ſen und Getränke ca I Pfd ſchwer 55Neueſte Depeſchen und Lotterieliſten liegen aus AppetitSild p Doſe 60 u 45 4
Hochachtungsvoll Oelſardinen beſte Marken p Doſe

e 50 65 75 bis 8,25e e Beſten Kronenhummer p Pfd 1,25e e S Ochſenzunge p Doſe 2,75 u 3,25
7T s Ecorued Leeftun e 14Pfd 6Pfd 4Pfd 2Pfd 19Pfd Doſe

8,25 3,50 2,40 1,25 0,75
S bei Saalfeld in Thüringen für innere und äussere Leiden Vorzägl
Erfolge erzielt bei Magen u Darmleiden Hämmorrhoiden Rheu S

Tiebigs Fleiſchextract
S matismus Haut u Drüsenkrankheiten FVettsucht Blasen Sieren S

S

bei

P V V W Pfd7,10 3,90 2,10 1,10

S j j f che Sibils p Gl 1,50S Lever u sohgtigen eingewurzelten Leicden senrotn ehe Sie e e cr 150
Diät Massage ete Gesunde herrl Lage unmittelb am Nadelwalde Berg
luft Zwangl gemüthl Aufenth Kosten gering Ausk Prosp kostenfrei
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S ee c r e Se ne e v e e r S e Maggis Vouillon p Gl 1,40u e S e e a e er e eeeeeeeeeeeeeraeeest S re ua e e e ne

e Erbswurlt cond Knppen er

Naturheilanstalt Thalysia e Wenng iu S oGrochlitz bei Naumburg gc 91 Leipzigerſtr 91Diatkure n ch e t herrliche geſunde Lage Waſſer Luft und Conſerb enfabrik und
Sehr Künſtige Gelegenheit zur Traubenkur Delicateſſen Großhandlung

Weinberg zugehörig aſſage Vorzügliche Einrichtung zu Sonnenbäderu
Proſpekte und Für den Inſeratentheil verantwortlich

W König in Halle
ufmerkſame Verpflegung Familienleben Preiſe mäßigNäheres durch die Baſipekin Roge Lehmann

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

e Kemmerichs Fleiſchpepton p Doſe
c 1,60
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